
Das Gemeindegebiet San Bartolomé de Tirajana besitzt eine 
hervorragende, 32 km lange Küstenlinie mit herrlichen langen 
Stränden aus hellem Sand (einige aus Vulkansand), wunderschönen 
felsigen Meeresböden, die eine enorme Vielfalt an Meereslebewesen 
beherbergen, und ausgezeichnete Klimabedingungen. Ein Paradies 
für Wassersportler. Das Wasser an dieser ruhigen Küste besitzt das 
ganze Jahr über angenehm warme Temperaturen zwischen 18 und 25 
°C. An diesem von überall in Europa in wenigen Stunden erreichbaren 
Ort erwartet Sie Ihr Traumstrand. Die herrliche Umgebung, die Sonne 
und das klare Wasser des Atlantiks sind ein wahrer Genuss.

Die bekanntesten Strände: Playa del Inglés, Maspalomas und San 
Agustín tragen seit 1988 die Blaue Flagge Die Blaue Flagge ist ein von 
der FEEE (Europäische Stiftung für Umweltbildung) entwickeltes und 
der EU-Kommission unterstütztes Gütezeichen für Umweltqualität, 
das für Sauberkeit, Sicherheit und lokales Umweltmanagement an 
Strände oder Yachthäfen vergeben wird.

Zelten und Campen an den Stränden und Küstenstreifen von San 
Bartolomé de Tirajana ist das ganze Jahr über zu jeder Tages- und 
Nachtzeit strengstens verboten.

Ihr Traumstrand in 
MASPALOMAS

Blue 
Flag

+ info: www.blueflag.org/



WEITERE INFORMATIONEN:
Windiger Strand, mit guten Surf- und Tauchbedingungen.

ANFAHRT:
Autobahn GC-1, Ausfahrt Juan Grande. Danach fährt man am einzigen 
vorhandenen Kreisverkehr links Richtung Küste. Nun weiter Richtung Castillo 
del Romeral bis zu einer Kreuzung am Bestattungsinstitut (Velatorio Municipal) 
mit Wegweisern zum Fußballstadion (Estadio de Fútbol) und Thermalkraftwerk 
(Central Térmica). Links abbiegen, weiter bis zum Thermalkraftwerk fahren, 
dann weiter bis zur Küste.

PLAYA DE LOS TÁRTAGOS
UMGEBUNG: keine Bebauung
BESUCHERAUFKOMMEN: niedrig
BADEBEDINGUNGEN: Wellengang
LAGE: Castillo del Romeral

LÄNGE: 1.000 m.
MITTLERE BREITE: 20 m.
BODENBESCHAFFENHEIT UND 
-FARBE: Kieselsteine; grau



AUSSTATTUNG UND SERVICELEISTUNGEN:
Strandreinigung und -aufsicht

WEITERE INFORMATIONEN:
Windiger Strand in naturbelassener Umgebung nördlich des Fischerdistrikts 
Castillo del Romeral. Ideal zum Angeln oder Tauchen. Künstlich angelegter 
Badebereich mit großen geschützten Naturbecken, die sich bei Flut füllen. Mit 
Bootsanleger. In der Umgebung gibt es mehrere Restaurants, deren Spezialität 
frischer Fisch ist.

ANFAHRT:
Autobahn GC-1, Ausfahrt Juan Grande. Danach fährt man am einzigen 
vorhandenen Kreisverkehr links Richtung Küste. Diese Straße führt nach 
Castillo del Romeral. An der zweiten Kreuzung rechts ab auf einen Weg zur 
Strandpromenade. Mit öffentlichen Verkehrsmitteln erreichbar

PLAYA DE LAS CASILLAS 
(BOCA CASILLAS)

UMGEBUNG: keine Bebauung
BESUCHERAUFKOMMEN: niedrig
BADEBEDINGUNGEN: mäßiger Wellengang
LAGE:  Castillo del Romeral

LÄNGE: 1.700 m.
MITTLERE BREITE: 20 m.
BODENBESCHAFFENHEIT UND 
-FARBE: Kieselsteine; grau



AUSSTATTUNG UND SERVICELEISTUNGEN:
Strandreinigung, Strandaufsicht, Fußwaschanlage

WEITERE INFORMATIONEN:
Der Strand hat eine kleine Anlegestelle, einen Fischerverein und einen Fischmarkt. 
Sehr beliebt bei Tauchern und Anglern. In der Nähe findet man unschwer 
Restaurants, deren Spezialität Meeresfrüchte ist. Sehr beliebt bei den Einheimischen.

ANFAHRT:
Autobahn GC-1, Ausfahrt Juan Grande. Danach fährt man am einzigen 
vorhandenen Kreisverkehr links Richtung Küste. Diese Straße führt nach Castillo 
del Romeral. An der zweiten Kreuzung rechts abbiegen. Dieser Weg führt auf 
eine kleine Allee mit einer Promenade, die sich nach links erstreckt. Nach La 
Caleta gelangt man jedoch, wenn man hier rechts abbiegt. Nun kommt man an 
einen Deich, hinter dem direkt der Strand liegt. Mit öffentlichen Verkehrsmitteln 
erreichbar.

PLAYA DE LA CALETA
UMGEBUNG: teilweise bebaut
BESUCHERAUFKOMMEN: mittel
BADEBEDINGUNGEN: ruhiges Wasser
LAGE: Castillo del Romeral

LÄNGE: 700 m.
MITTLERE BREITE: 20 m.
BODENBESCHAFFENHEIT 
UND -FARBE: feiner Sand und 
Kieselsteine; grau



PLAYA DEL CORRAL DE ESPINO
(LAS TABAIBITAS)

WEITERE INFORMATIONEN:
Der Strand liegt in inmitten der unberührten Naturlandschaft „Juncalillo del Sur”, 
die als „Sitio de Interés Científico” (Gebiet von wissenschaftlicher Bedeutung) 
ausgewiesen ist. Geschützt ist sie wegen ihrer Vegetation bestehend aus halophilen 
Pflanzenarten, die von den klimatischen Bedingungen stark beeinflusst werden. 
Darüber hinaus eignet sich der Ort durch die zeitweise Überflutung bestimmter 
Gebiete und das damit verbundene Ökosystem hervorragend zur Beobachtung 
von Sumpf- und Zugvögeln, von denen hier mehr als 50 Arten verzeichnet 
wurden. Auch einige ehemalige Salinen sind hier zu sehen.

ANFAHRT:
Da es sich um ein geschütztes und abgelegenes Gebiet handelt, ist der Strand 
nur zu Fuß von der Straße GC-500 aus zu erreichen.

UMGEBUNG: keine Bebauung
BESUCHERAUFKOMMEN: niedrig
BADEBEDINGUNGEN: mäßiger Wellengang
LAGE: Straße GC 500.

LÄNGE: 1.450 m.
MITTLERE BREITE: 20 m.
BODENBESCHAFFENHEIT UND 
-FARBE: Kies und Kieselsteine; grau



PLAYA DEL CARDÓN

WEITERE INFORMATIONEN:
Windiger, naturbelassener Strand. Gehört zum „Sitio de Interés Científico” (Gebiet 
von wissenschaftlicher Bedeutung) Juncalillo del Sur Eignet sich hervorragend 
zur Beobachtung von Sumpf- und Zugvögeln.

ANFAHRT:
Da es sich um ein geschütztes und abgelegenes Gebiet handelt, ist der Strand 
nur zu Fuß von der Straße GC-500 aus zu erreichen.

UMGEBUNG: keine Bebauung
BESUCHERAUFKOMMEN: niedrig
BADEBEDINGUNGEN: Wellengang
LAGE: Straße GC 500.

LÄNGE: 1.500 m.
MITTLERE BREITE: 27 m.
BODENBESCHAFFENHEIT UND 
-FARBE: Kies und Kieselsteine; grau



PLAYA DE TARAJALILLO

AUSSTATTUNG UND SERVICELEISTUNGEN:
Müllabfuhr und Strandreinigung.

WEITERE INFORMATIONEN:
Der Strand liegt ganz in der Nähe eines Flugsportvereins und einer Kartbahn. 
Eignet sich zum Angeln und Windsurfen. Windiger Strand.

ANFAHRT:
Die Anfahrt zu diesem Strand erfolgt über die Autobahn GC-1, Ausfahrt Tarajalillo. 
Auf der Umgehungsstraße hält man sich stets Richtung Flugsportverein 
(Aeroclub) und fährt dazu auf der Landstraße GC-500 wieder Richtung Norden. 
Am nächsten Kreisel rechts Richtung Parkplatz des Flugsportvereins. Der Zugang 
zum Strand liegt rechterhand. Der Strand ist mit öffentlichen Verkehrsmitteln 
nicht zu erreichen.

UMGEBUNG: teilweise bebaut
BESUCHERAUFKOMMEN: mittel
BADEBEDINGUNGEN: Wellengang
LAGE: Tarajalillo, GC. 500.

LÄNGE: 500 m.
MITTLERE BREITE: 30 m.
BODENBESCHAFFENHEIT UND -FARBE: 
Kieselsteine, Kies, feiner Sand; grau



PLAYA DE BAHíA FELIZ
UMGEBUNG: Stadtgebiet
BESUCHERAUFKOMMEN: mittel
BADEBEDINGUNGEN: mäßiger  
Wellengang
LAGE: Bahía Feliz.

LÄNGE: 1.200 m.
MITTLERE BREITE: 30 m.
BODENBESCHAFFENHEIT UND -FARBE: 
feiner Sand, Kieselsteine; schwarz und grau

AUSSTATTUNG UND SERVICELEISTUNGEN:
Wassersport • Verleih von Wassersportausrüstung • Verleih von Sonnenschirmen 
und Liegen • Strandreinigung • Mülltonnen • Parkplätze

WEITERE INFORMATIONEN:
Windiger, offener Strand mit Meeresströmungen. Wird eher von Surfern als von 
Badegästen besucht, da er hervorragende Bedingungen zum Windsurfen bietet. 
Eine Promenade verbindet ihn mit anderen Stränden in der Umgebung. Verfügt 
über zahlreiche Hotels, Bungalows, etc., große Grünflächen, viele Restaurants und 
Geschäfte.

ANFAHRT:
Die Anfahrt zu diesem Strand erfolgt über die Autobahn GC-1, Ausfahrt Tarajalillo. 
Dann auf der GC-500 in südlicher Richtung. Kurz darauf kommt man an einen 
Kreisel, an dem Bahía Feliz nach links ausgeschildert ist. Hier abbiegen und links 
weiter bis zum Hotel. In der Nähe des Strandzugangs gibt es einen Taxistand. 
Wenn man vom Süden der Insel her kommt, ist es eventuell einfacher, direkt die 
GC-500 bis zur oben genannten Abzweigung zu nehmen. Bis zur Einfahrt in die 
Wohnsiedlung „Bahia Feliz” mit öffentlichen Verkehrsmitteln erreichbar.



AUSSTATTUNG UND SERVICELEISTUNGEN:
Strandreinigung • Parkplatz • Kinderspielplatz • Mülltonnen

WEITERE INFORMATIONEN:
Windiger Strand, gut ausgeschildert. Liegt ganz in der Nähe des Sioux City 
Freizeitparks. Sehr gute Wassersportbedingungen, insbesondere für Surfen, 
Windsurfen und Angeln. Der Strand besitzt eine Promenade bis zu einem 
Aussichtspunkt, von dem man diesen und andere Strände der Gegend 
überblicken kann. In der Nähe gibt es Restaurants und Geschäfte.

ANFAHRT:
Autobahn GC-1, Ausfahrt Tarajalillo. Dann auf der GC-500 nach Süden 
Richtung Mogán. Einige Kilometer weiter kommt man an eine Abzweigung mit 
Wendemöglichkeit.
Nach einem kleinen Tunnel und einem Kreisverkehr sieht man direkt am Strand 
den Parkplatz. Wenn man von Süden her kommt, erreicht man den Strand 
einfacher über die GC-500 (Avenida la Unión Europea) bis zur Abzweigung 
zwischen San Agustin und Bahia Feliz, an der „Playa del Águila - Sioux City” 
ausgeschildert ist. Mit öffentlichen Verkehrsmitteln erreichbar

PLAYA DEL ÁGUILA
UMGEBUNG: teilweise bebaut
BESUCHERAUFKOMMEN: mittel
BADEBEDINGUNGEN: mäßiger Wellengang
LAGE: Águila Playa.

LÄNGE: 440 m.
MITTLERE BREITE: 30 m.
BODENBESCHAFFENHEIT UND -FARBE: 
Grober Sand, Kies, Kieselsteine; grau



AUSSTATTUNG UND SERVICELEISTUNGEN:
Strandreinigung
 
WEITERE INFORMATIONEN:
Kleiner Strand mit umlaufender Steilküstenpromenade, die zu den 
Wohnsiedlungen und drei ruhigen kleinen Buchten führt. Liegt unterhalb der 
Klippe „Morro Besudo” nördlich des Strands San Agustín mit steil abfallenden 
und schwer zugänglichen Stellen. Bei Ebbe ideal zum Angeln und Tauchen.

ANFAHRT:
Für den Besuch dieses Strands stellt man das Auto auf einem Parkplatz der 
nahe gelegenen Wohnsiedlungen ab und folgt der Promenade bis an eine 
Treppe, die zur ersten (gemeinhin als „El Pirata” bekannten) Bucht führt. Die 
zweite Treppe führt vom Águila Playa aus durch einen schmalen Gang, der in 
eine Treppe zum Strand mündet. Ferienunterkünfte gibt es ganz in der Nähe. 
Die Anfahrt mit öffentlichen Verkehrsmitteln erfolgt zum Strand San Agustín.

PLAYA DEL BESUDO 
(MORRO BESUDO)

UMGEBUNG: Stadtgebiet
BESUCHERAUFKOMMEN: mittel
BADEBEDINGUNGEN: mäßiger Wellengang
LAGE: San Agustín.

LÄNGE: 170 m.
MITTLERE BREITE: 35 m.
BODENBESCHAFFENHEIT UND 
-FARBE: feiner Sand, Fels; schwarz



PLAYA DE SAN AGUSTÍN

AUSSTATTUNG UND SERVICELEISTUNGEN:
Duschen und Fußwaschanlagen • Öffentliche Toiletten • Strandreinigung (von 
Hand und maschinell) • Mülltonnen• Kinderspielplatz • Grünanlagen• Verleih von 
Liegen und Sonnenschirmen • Rettungsdienst/Erste Hilfe (zu Land und zu Wasser) 
• Behindertengerechter Zugang über Steg bis zum Feuchtsand • Armbänder zur 
Kinderortung am Strand • Verleih von Wassersportausrüstung • Parkplätze

WEITERE INFORMATIONEN:
Besitzt seit 1991 die Blaue Flagge. Einer der wichtigsten Strände der Ferienregion 
„Maspalomas Costa Canaria”. Mit allen Einrichtungen ausgestattet. Herrliche Lage in 
einzigartiger Umgebung. Eine Uferpromenade mit Grünanlagen und viel Vegetation 
verbindet Morro Besudo mit dem Playa del Inglés . Verfügt über erstklassige 
Ferienunterkünfte. Eigentlich ein Strand mit ruhigem Wasser. Dennoch ist bei Dünung 
Vorsicht geboten, da starke Strömungen auftreten können.

ANFAHRT:
Anfahrt über die GC-1, Ausfahrt Playa del Inglés/Las Burras/San Fernando. Nun wechselt 
man die Richtung und fährt dazu auf der Landstraße GC-500 (Avenida de la Unión 
Europea) Richtung Las Palmas. An der ersten Abzweigung nach rechts gelangt man 
zum Strand Las Burras, am dritten Kreisel geht es nach San Agustín. Wenn man vom 
Süden der Insel her kommt, ist es einfacher, der GC-500 (Avenida la Unión Europea) in 
nördlicher Richtung zu folgen, bis man an die Abzweigung kommt, an der „San Agustín” 
ausgeschildert ist. Mit öffentlichen Verkehrsmitteln erreichbar

UMGEBUNG: Stadtgebiet
BESUCHERAUFKOMMEN:  hoch
BADEBEDINGUNGEN: mäßiger Wellengang
LAGE:  San Agustín.

LÄNGE: 670 m.
MITTLERE BREITE: 50 m.
BODENBESCHAFFENHEIT UND 
-FARBE: Sand, Fels; grau



AUSSTATTUNG UND SERVICELEISTUNGEN:
Fußwaschanlagen • Strandreinigung (von Hand und maschinell) • Mülltonnen 
• Müllabfuhr • Verleih von Liegen und Sonnenschirmen • Verleih von 
Wassersportausrüstung • Strandaufsicht und Rettungsdienst.

WEITERE INFORMATIONEN:
Der Strand ist sicher und ruhig, da er durch einen Wellenbrecher geschützt ist. 
Eine Promenade verbindet ihn im Norden mit San Agustín und im Süden mit 
Playa del Inglés. Das Gebiet verfügt über touristische Unterkünfte, Restaurants 
und einen Kiosk. 

ANFAHRT:
Anfahrt über die GC-1, Ausfahrt Playa del Inglés/Las Burras/San Fernando. 
Auf der GC-500 hält man sich Richtung Las Palmas und kommt kurz darauf 
an ein Schild mit der Aufschrift Las Burras. Von Süden her erfolgt die Anfahrt 
über die GC-500 (Avenida de la Unión Europea) bis zu dem genannten Schild. 
Mit öffentlichen Verkehrsmitteln erreichbar

PLAYA DE LAS BURRAS 
(PUERTO CHICO)

UMGEBUNG: Stadtgebiet
BESUCHERAUFKOMMEN: hoch
BADEBEDINGUNGEN: mäßiger Wellengang
LAGE: San Agustín, El Veril.

LÄNGE: 380 m.
MITTLERE BREITE: 110 m.
BODENBESCHAFFENHEIT UND 
-FARBE: feiner Sand; grau



AUSSTATTUNG UND SERVICELEISTUNGEN:
Strandreinigung • Mülltonnen • Toiletten • Kiosk

WEITERE INFORMATIONEN:
Den Strand umgibt eine Promenade, die ihn mit den angrenzenden Stränden 
verbindet.

ANFAHRT:
Mit dem Auto über die GC-1, Ausfahrt Playa del Inglés/Las Burras/San 
Fernando. Auf der GC-500 hält man sich Richtung Las Palmas bis man Las 
Burras ausgeschildert sieht. Von Süden her erfolgt die Anfahrt über die GC-500 
(Avenida de la Unión Europea) bis zu dem genannten Schild. Mit öffentlichen 
Verkehrsmitteln erreichbar

PLAYA DE LAS BURRAS 
(BARRANCO DEL TORO)

UMGEBUNG: Stadtgebiet
BESUCHERAUFKOMMEN: hoch
BADEBEDINGUNGEN: mäßiger 
Wellengang
LAGE: San Agustín, El Veril.

LÄNGE: 600 m.
MITTLERE BREITE: 110 m.
BODENBESCHAFFENHEIT UND 
-FARBE:  Sand und Kieselsteine; grau



AUSSTATTUNG UND SERVICELEISTUNGEN:
Toiletten • Duschen und Fußwaschanlagen • Verleih von Liegen und 
Sonnenschirmen • Strandreinigung • Wachturm • Parkplätze

WEITERE INFORMATIONEN:
Auch unter dem Namen Playa de El Veril bekannt. Künstlich angelegter Strand, 
der dank eines Wellenbrechers in südlicher Richtung sicher und ruhig ist und 
daher gern von Familien mit Kindern besucht wird. Die großzügige Promenade 
Paseo Costa Canaria verbindet ihn mit den Stränden Playa de las Burras im 
Norden und Playa del Inglés im Süden. Ferienunterkünfte und Restaurants.

ANFAHRT:
Anfahrt über die GC-1, Ausfahrt Playa del Inglés/Las Burras/San Fernando. 
Dieser Beschilderung folgend fährt man unter der GC-500 hindurch. Nach 
der Kurve unter der kleinen Brücke liegt linkerhand eine Tankstelle. Von 
dort führt ein Weg nach rechts in eine Wohnsiedlung. Der Strand liegt direkt 
hinter den Wohnungen. Vom Süden der Insel her nimmt man die GC-500 
Richtung Las Palmas bis zur Abzweigung an der Tankstelle und folgt dann der 
Wegbeschreibung oben. Mit öffentlichen Verkehrsmitteln erreichbar.

PLAYA DEL CORRALILLO  
(EL COCHINO – EL VERIL)

UMGEBUNG: Stadtgebiet
BESUCHERAUFKOMMEN: hoch
BADEBEDINGUNGEN: ruhiges Wasser
LAGE: El Veril.

LÄNGE: 350 m.
MITTLERE BREITE: 60 m.
BODENBESCHAFFENHEIT UND 
-FARBE: feiner Sand; gelb.



AUSSTATTUNG UND SERVICELEISTUNGEN:
Duschen und Fußwaschanlagen • Öffentliche Toiletten, Umkleide mit Duschen 
und Schließfächern • Mülltonnen •  Verleih von Liegen und Sonnenschirmen • 
Polizeiüberwacht • Rettungsdienst mit Erste-Hilfe-Station und zwei Wachtürmen 
• Kiosks • Verleih von Wassersportausrüstung • Strandreinigung (von Hand und 
maschinell) • Orientierungs- und Informationsschilder • Holzstege an den Zugängen • 
Behindertengerechter Zugang über Steg bis zum Feuchtsand • Spezielle Einrichtungen 
für Behinderte: Wasserrollstühle (bei Dienstleister zu buchen) • Armbänder zur 
Kinderortung am Strand • Parkplätze

WEITERE INFORMATIONEN:
Besitzt seit 1988 die Blaue Flagge. Neben dem Playa de Maspalomas der wichtigste 
Urlauberstrand Gran Canarias Dank seiner fast 3 km langen Fläche mit feinem 
goldfarbenem Sand und seines ruhigen Wassers ist der Strand das ganze Jahr 
über sehr beliebt  und eignet sich hervorragend für die unterschiedlichsten 
Wassersportarten. Er besitzt einen klar abgegrenzten FKK-Bereich. In der Nähe liegt 
die Promenade Paseo Costa Canaria, die sich über ca. 5 km von den Stränden San 
Agustín, El Inglés und Maspalomas bis zum Aussichtspunkt des Naturschutzgebiets der 
Dünen von Maspalomas erstreckt. Dieser bietet eine spektakuläre Aussicht, die man 
sich nicht entgehen lassen sollte. Auf seiner Flaniermeile finden sich Bars, Restaurants, 
Straßencafés und Geschäfte.

ANFAHRT:
Von der GC-1, Ausfahrt Playa del Inglés/Las Burras/
San Fernando, fährt man auf die GC-500 (Avenida de 
la Unión Europea) und folgt dieser in südlicher Richtung 
bis zur Kreuzung von Maspalomas. Hier biegt man im 
Kreisverkehr links ab auf die Avenida de Tirajana. Am 
ersten Kreisel (Plaza de Telde) fährt man erneut links 
und wechselt auf die Avenida Alféreces Provisionales, 
die direkt zum Strand hinunter führt. Alternativ dazu 
fährt man auf der Autobahn GC 1 weiter bis zur 
Ausfahrt Maspalomas, dann geradeaus bis zum Kreisel 
und nimmt dann die Avenida Touroperador Tui bis zur 
Plaza Hierro. Hier fährt man geradeaus weiter bis zur 
Avenida Alféreces Provisionales, die zum Strand führt.

UMGEBUNG: Stadtgebiet
BESUCHERAUFKOMMEN: hoch
BADEBEDINGUNGEN: ruhiges Wasser
LAGE: Playa del Inglés.

PLAYA DEL INGLÉS 
LÄNGE: 2.850 m.
MITTLERE BREITE: 80 m.
BODENBESCHAFFENHEIT UND -FARBE: 
feiner Sand; gelb.



PLAYA DE  MASPALOMAS 

AUSSTATTUNG UND SERVICELEISTUNGEN:
Öffentliche Toiletten, Umkleide mit Duschen und Schließfächern • Duschen und 
Fußwaschanlagen • Verleih von Liegen und Sonnenschirmen • Rettungsstelle 
mit Erste-Hilfe-Station und zwei Wachtürmen • Strandreinigung (von Hand und 
maschinell) • Orientierungs- und Informationsschilder • Holzstege an den Zugängen 
• Behindertengerechter Zugang über Steg bis zum Feuchtsand • Armbänder zur 
Kinderortung am Strand • Polizeiüberwacht • Kiosks • Mülltonnen

WEITERE INFORMATIONEN:
Auf der GC-1 nimmt man die Ausfahrt Maspalomas. Der Ausschilderung folgend gelangt 
man auf die GC-500 (Avenida de la Unión Europea) in südlicher Richtung. Am dritten 
Kreisverkehr (Tankstelle) biegt man links ab und fährt auf der Avenida Cristóbal Colón 
bis in die Nähe des Leuchtturms. Von hier folgt man zu Fuß einer kleinen Allee mit 
Geschäften links vom Leuchtturm. Öffentliche Parkplätze befinden sich 200 m vom 
Leuchtturm entfernt in der Nähe der Bushaltestelle. Mit öffentlichen Verkehrsmitteln 
erreichbar.

ANFAHRT:
Auf der GC-1 nimmt man die Ausfahrt Maspalomas. 
Der Ausschilderung folgend gelangt man auf die 
GC-500 (Avenida de la Unión Europea) in südlicher 
Richtung. Am dritten Kreisverkehr (Tankstelle) biegt 
man links ab und fährt auf der Avenida Cristóbal 
Colón bis in die Nähe des Leuchtturms. Von hier folgt 
man zu Fuß einer kleinen Allee mit Geschäften links 
vom Leuchtturm. Öffentliche Parkplätze befinden 
sich 200 m vom Leuchtturm entfernt in der Nähe 
der Bushaltestelle. Mit öffentlichen Verkehrsmitteln 
erreichbar.

UMGEBUNG: Stadtgebiet
BESUCHERAUFKOMMEN: hoch
BADEBEDINGUNGEN: ruhiges Wasser
LAGE: Maspalomas.

LÄNGE: 2.710 m.
MITTLERE BREITE: 55 m.
BODENBESCHAFFENHEIT UND 
-FARBE: feiner Sand; gelb.



WEITERE INFORMATIONEN:
Der Playa del Faro ist Zeuge vieler historischer Ereignisse. So ankerten an diesem 
Strand etwa die Karavellen von Christopher Columbus und seinem Sohn Hernando. 
Auch Piratenschiffe und geographische Expeditionen legten hier an. An seiner gut 
besuchten Uferpromenade mit Geschäften, Restaurants, Bars und Nachtclubs 
liegen erstklassige Hotelanlagen. Der Strand ist weniger attraktiv für Badegäste, 
wohl aber für Surfer.

ANFAHRT:
Auf der GC-1 nimmt man die Ausfahrt Maspalomas. Der Ausschilderung folgend 
gelangt man auf die GC-500 (Avenida de la Unión Europea) in südlicher Richtung. 
Am dritten Kreisverkehr (Tankstelle) biegt man links ab und fährt auf der Avenida 
Cristóbal Colón bis in die Nähe des Leuchtturms. Von hier geht man zu Fuß bis an 
den Leuchtturm heran. Öffentliche Parkplätze befinden sich 200 m vom Leuchtturm 
entfernt in der Nähe der Bushaltestelle Mit öffentlichen Verkehrsmitteln erreichbar.

PLAYA DEL FARO
UMGEBUNG: Stadtgebiet
BESUCHERAUFKOMMEN: hoch
BADEBEDINGUNGEN: mäßiger 
Wellengang
LAGE: Maspalomas.

LÄNGE: 750 m.
MITTLERE BREITE: 18 m.
BODENBESCHAFFENHEIT UND -FARBE: 
Kieselsteine, Kies, Fels und gelber Sand



WEITERE INFORMATIONEN:
Über eine Promenade mit den Stränden Maspalomas und Meloneras verbunden. 
Der Strand liegt in einem Erschließungsgebiet, der Wohnsiedlung Costa Meloneras, 
und wird daher nach und nach mit weiteren Einrichtungen ausgestattet. Derzeit 
findet man hier die neuesten Hotels der Insel. Ein großes Einkaufszentrum liegt 
ganz in der Nähe.

ANFAHRT:
Autobahn GC-1, Ausfahrt Pasito Blanco. Von hier auf die GC-500 Richtung Las Palmas. 
Am Kreisverkehr der Wohnsiedlung Meloneras fährt man rechts, am folgenden 
Kreisverkehr wieder rechts, dann auf der Calle Mar Blanco weiter bis ans Ende 
zu einem Parkplatz. Vom Parkplatz aus gelangt man auf die Strandpromenade. 
Eine Busverbindung zum Strand gibt es nicht, wohl aber zum Leuchtturm (Faro de 
Maspalomas). Von dort geht man auf der Promenade zu Fuß weiter.

PLAYA DE LAS MUJERES
UMGEBUNG: Stadtgebiet
BESUCHERAUFKOMMEN: hoch
BADEBEDINGUNGEN: mäßiger Wellengang
LAGE: Maspalomas.

LÄNGE: 300 m.
MITTLERE BREITE: 30 m.
BODENBESCHAFFENHEIT UND 
-FARBE: Kieselsteine, Fels; grau



AUSSTATTUNG UND SERVICELEISTUNGEN:
Strandreinigung (von Hand und maschinell) • Verleih von Liegen und Sonnenschirmen 
• Rettungsstelle und Wachturm • Orientierungs- und Informationsschilder • 
Parkplatz • Fußwaschanlagen • Zufahrtsrampe und Holzstege

WEITERE INFORMATIONEN:
Blaue Flagge. Über eine Promenade mit dem Strand Maspalomas verbunden. 
Wegen der vielen Felsen unter Wasser sollte man bei Flut besonders vorsichtig 
sein. Der Strand besitzt eine erstklassige Infrastruktur. Eine Uferpromenade 
verbindet ihn mit dem Leuchtturm von Maspalomas und einem Einkaufszentrum. 
Sehr populär bei den Einheimischen, beliebt auch bei Anglern und Tauchern.

ANFAHRT:
Auf der GC-1 nimmt man die Ausfahrt Pasito Blanco. Von hier auf die GC-500 und 
weiter Richtung Las Palmas. Am Kreisverkehr, an dem die Wohnsiedlung Meloneras 
ausgeschildert ist, fährt man rechts, dann weiter bis zum nächsten Kreisverkehr. Hier 
wieder rechts, dann auf der Calle Mar Blanco weiter bis ans Ende zu einem Parkplatz. 
Vom Parkplatz aus gelangt man auf die Strandpromenade. Eine öffentliche 
Verkehrsverbindung zum Strand gibt es nicht, wohl aber zum Leuchtturm (Faro de 
Maspalomas). Von dort geht man auf der Promenade zu Fuß weiter.

PLAYA DE LAS MELONERAS
UMGEBUNG: Stadtgebiet
BESUCHERAUFKOMMEN: mittel
BADEBEDINGUNGEN: mäßiger Wellengang
LAGE: Meloneras.

LÄNGE: 570 m.
MITTLERE BREITE: 75 m.
BODENBESCHAFFENHEIT UND 
-FARBE: feiner Sand, Kieselsteine, 
Fels; gelb und grau



PLAYA DE PASITO BLANCO 
(EL HORNILLO)

AUSSTATTUNG UND SERVICELEISTUNGEN:
Strandreinigung • Müllcontainer

WEITERE INFORMATIONEN:
Liegt in der Nähe des privaten Yachthafens von Pasito Blanco, der über umfassende 
Einrichtungen und alle Arten von Freizeitbooten verfügt. Besitzt seit 1992 die Blaue 
Flagge. Eine Meile südlich des Hafens liegt ein Sandgebiet mit der von Tauchern 
sehr geschätzten „Baja de Pasito Blanco”. Der Strand hat keine Infrastruktur. 
Angler sind hier häufig anzutreffen.

ANFAHRT:
Es gibt keine direkte Zufahrt zum Strand. Man erreicht ihn über den Hafen 
von Pasito Blanco oder einen Feldweg. Die Anfahrt zum Hafen erfolgt über die 
Autobahn GC-1, Ausfahrt Pasito Blanco. Dann weiter auf der GC-500 in südlicher 
Richtung bis Pasito Blanco ausgeschildert ist. Eine öffentliche Verkehrsverbindung 
zum Strand gibt es nicht, wohl aber zur Kreuzung am Campingplatz von Pasito 
Blanco.

UMGEBUNG: teilweise bebaut
BESUCHERAUFKOMMEN: niedrig
BADEBEDINGUNGEN: ruhiges Wasser
LAGE: Pasito Blanco, GC 500.

LÄNGE: 450 m.
MITTLERE BREITE: 40 m.
BODENBESCHAFFENHEIT UND -FARBE: feiner 
Sand, Kieselsteine, Fels; gelb und grau



AUSSTATTUNG UND SERVICELEISTUNGEN:
Servicio de limpieza de playas • Contenedores de recogida de basura.

WEITERE INFORMATIONEN:
Abgelegener Strand. Zwischen seinem rechten und linken Ende bilden die Felsen 
eine Art natürlicher Schwimmbecken, wodurch ein einzigartiger Anblick entsteht. 
Sehr beliebt bei Anglern und Tauchern.

ANFAHRT:
Auf der GC-1 nimmt man die Ausfahrt Pasito Blanco und folgt dann der GC-500 
Richtung Mogán. Von dieser Nebenstraße zweigt der entsprechend ausgeschilderte 
Weg zum Strand ab. Mit dem Auto kann man recht nahe heranfahren, zum Ufer 
sind es dann noch etwa 300 m zu Fuß.

PLAYA DE POCITO BEA
UMGEBUNG: keine Bebauung
BESUCHERAUFKOMMEN: keines
BADEBEDINGUNGEN: ruhiges Wasser
LAGE: Pocito Bea, GC 500.

LÄNGE:  168 m.
MITTLERE BREITE: 63 m.
BODENBESCHAFFENHEIT UND 
-FARBE: feiner Sand, Fels; grau



AUSSTATTUNG UND SERVICELEISTUNGEN:
Strandreinigung

WEITERE INFORMATIONEN:
Liegt an einem unberührten Fleck des Küstenabschnitts zwischen Pasito Blanco und 
Arguineguín. Der Strand Montaña La Arena ist abgelegen, man erreicht ihn zu Fuß 
entweder über den Playa de Las Carpinteras oder den Playa de Pocito Bea. Ideal zum 
Angeln und Tauchen. Hier ist FKK möglich.

ANFAHRT:
Auf der GC-1 bis zur Ausfahrt Pasito Blanco, danach auf der GC-500 Richtung 
Mogán. Von dieser Nebenstraße zweigt der entsprechend ausgeschilderte Weg 
zum Strand ab. Mit dem Auto kann man sehr nahe heranfahren, zum Ufer sind es 
dann noch etwa 300 m zu Fuß.

PLAYA DE MONTAÑA LA ARENA
(LA COMETA) 

UMGEBUNG: keine Bebauung
BESUCHERAUFKOMMEN: keines
BADEBEDINGUNGEN: ruhiges Wasser
LAGE: Montaña La Sand, GC 500.

LÄNGE: 250 m.
MITTLERE BREITE: 38 m.
BODENBESCHAFFENHEIT UND 
-FARBE: feiner Sand, Fels; gelb.



AUSSTATTUNG UND SERVICELEISTUNGEN:
Parkplätze • Strandreinigung

WEITERE INFORMATIONEN:
Seine maximale Breite erreicht der Strand bei Ebbe. Dabei bleiben natürliche 
Becken mit glasklarem Wasser zurück. Ideal zum Angeln und Tauchen.  Mit 
öffentlichen Verkehrsmitteln erreichbar

ANFAHRT:
Auf der GC-1 bis zur Ausfahrt Pasito Blanco, danach auf der GC-500 Richtung 
Mogán. An dieser Nebenstraße ist die Zufahrt zum Strand ausgeschildert. Mit dem 
Auto kann man sehr nahe ans Ufer heranfahren.
 

 

PLAYA DE LAS CARPINTERAS

UMGEBUNG: keine Bebauung
BESUCHERAUFKOMMEN: keines
BADEBEDINGUNGEN: ruhiges Wasser
LAGE: Playa Las Carpinteras, GC 500.

LÄNGE: 160 m.
MITTLERE BREITE: 24 m.
BODENBESCHAFFENHEIT UND 
-FARBE:  Kieselsteine, Kies, Fels; grau



AUSSTATTUNG UND SERVICELEISTUNGEN:
Strandreinigung

WEITERE INFORMATIONEN:
Windiger Strand mit mäßigem Wellengang. Daher ist beim Baden Vorsicht 
geboten. Angler aber auch Taucher sind hier häufig anzutreffen. Bei Ebbe kann 
man an der Küste entlang bis zum Llano de los Militares, einem nahegelegenen 
Strand, wandern.

ANFAHRT:
Auf der GC-1 bis zur Ausfahrt Pasito Blanco, danach auf der GC-500 Richtung 
Mogán. An dieser Nebenstraße ist die Zufahrt zum Strand ausgeschildert. Mit dem 
Auto kann man sehr nahe ans Ufer heranfahren.

PLAYA DE TRIANA
UMGEBUNG: keine Bebauung
BESUCHERAUFKOMMEN: keines
BADEBEDINGUNGEN: mäßiger Wellengang
LAGE: Triana, GC 500.

 LÄNGE: 490 m.
MITTLERE BREITE: 18 m.
BODENBESCHAFFENHEIT UND -FARBE: 
Kieselsteine, Sand, Kies, Fels; grau



WEITERE INFORMATIONEN:
Auch der Playa de los Bigotes gehört zu den Stränden, die sich an der unberührten 
Küste zwischen Arguineguín und Pasito Blanco aneinanderreihen. Er liegt in einer 
natürlichen Schluchtenlandschaft mit einzigartiger Geomorphologie. Hier lässt es 
sich gut entspannen, das Meer genießen und tauchen. FKK ist normal.

ANFAHRT:
Auf der GC-1 bis zur Ausfahrt Pasito Blanco, danach auf der GC-500 Richtung 
Mogán. An dieser Nebenstraße ist die Zufahrt zum Strand ausgeschildert. 
Mit dem Auto kann man sehr nahe ans Ufer heranfahren. Mit öffentlichen 
Verkehrsmitteln erreichbar

PLAYA DE LOS BIGOTES

UMGEBUNG: keine Bebauung
BESUCHERAUFKOMMEN: keines
BADEBEDINGUNGEN: mäßiger Wellengang
LAGE: Playa Los Bigotes, GC 500.

LÄNGE: 90 m.
MITTLERE BREITE: 21 m.
BODENBESCHAFFENHEIT UND 
-FARBE: feiner Sand, Kieselsteine 
und Kies; grau



AUSSTATTUNG UND SERVICELEISTUNGEN:
Strandreinigung.

WEITERE INFORMATIONEN:
Dank der Buchten und Felsen abgeschiedener Strand. Eignet sich hervorragend 
zum Beobachtung des Meeresbodens. In der Nähe befindet sich eine interessante 
prähispanische Fundstätte. Bei Ebbe gelangt man an der Küste entlang bis zum 
Strand Playa de Triana.

ANFAHRT:
Auf der GC-1 bis zur Ausfahrt Pasito Blanco, danach auf der GC-500 Richtung 
Mogán. An dieser Nebenstraße ist die Zufahrt zum Strand ausgeschildert. Mit dem 
Auto kann man sehr nahe ans Ufer heranfahren. Mit öffentlichen Verkehrsmitteln 
erreichbar.

PLAYA DEL LLANILLO
(LLANO DE LOS MILITARES) 

UMGEBUNG: keine Bebauung
BESUCHERAUFKOMMEN: niedrig
BADEBEDINGUNGEN: ruhiges Wasser
LAGE: Llano Los Militares, GC 500.

LÄNGE: 280 m.
MITTLERE BREITE: 20 m.
BODENBESCHAFFENHEIT UND -FARBE: 
Kieselsteine, Kies, feiner Sand; grau



PLAYA DEL LOMO GALEÓN

UMGEBUNG: keine Bebauung
BESUCHERAUFKOMMEN: niedrig
BADEBEDINGUNGEN: ruhiges Wasser
LAGE: Playa Lomo Galeón, GC 500.

LÄNGE: 50 m.
MITTLERE BREITE: 18 m.
BODENBESCHAFFENHEIT UND -FARBE: 
Kieselsteine, Kies, Fels; grau

WEITERE INFORMATIONEN:
Ruhige Bucht mit FKK. Dank des ruhigen, klaren Wassers ist sie ein ideales 
Tauchgebiet.

ANFAHRT:
Auf der GC-1 bis zur Ausfahrt Pasito Blanco, danach auf der GC-500 Richtung Mogán. 
An dieser Nebenstraße ist die Zufahrt zum Strand ausgeschildert. Zum Ufer legt 
man von der Straße aus noch einen kurzen Weg zu Fuß zurück. Mit öffentlichen 
Verkehrsmitteln erreichbar.



WEITERE INFORMATIONEN:
Der Strand ist ideal für FKK sowie zum Tauchen und Angeln.

ANFAHRT:
Auf der GC-1 bis zur Ausfahrt Pasito Blanco, danach auf der GC-500 Richtung Mogán. 
An dieser Nebenstraße ist die Zufahrt zum Strand ausgeschildert. Zum Ufer legt 
man von der Straße aus noch einen kurzen Weg zu Fuß zurück. Mit öffentlichen 
Verkehrsmitteln erreichbar.

PLAYA DEL MOLINERO

UMGEBUNG: keine Bebauung
BESUCHERAUFKOMMEN: niedrig
BADEBEDINGUNGEN: ruhiges Wasser
LAGE: Playa del Molinero, GC 500.

LÄNGE: 180 m.
MITTLERE BREITE: 11 m.
BODENBESCHAFFENHEIT UND 
-FARBE: Kieselsteine, Kies, Fels; grau



WEITERE INFORMATIONEN:
Der Strand im Ortskern von El Pajar ist durch einen Wellenbrecher geschützt und 
hat daher ruhiges Wasser. Bei den Einheimischen ist er sehr beliebt. Er besitzt einen 
Bootsanleger und einen Verleih für Anglerausrüstung.  Bereich mit Bars und lokalen 
Restaurants, deren Spezialität frischer Fisch ist.
ANFAHRT:
Auf der GC-1 bis zur Ausfahrt Pasito Blanco, danach auf der GC-500 Richtung Mogán. 
Die Zufahrt zum Strand geht von einem Kreisverkehr am Anfang des Bezirks Santa 
Águeda oder El Pajar ab. Mit dem Auto kann man sehr nahe ans Ufer heranfahren. 
Mit öffentlichen Verkehrsmitteln erreichbar.

BAHÍA SANTA AGUEDA 
(EL PAJAR)

UMGEBUNG: Stadtgebiet
BESUCHERAUFKOMMEN: hoch
BADEBEDINGUNGEN: ruhiges Wasser
LAGE: Santa Agueda – El Pajar, GC 500.

LÄNGE: 240 m.
MITTLERE BREITE: 24 m.
BODENBESCHAFFENHEIT UND 
-FARBE: Kieselsteine, feiner Sand; grau



ANFAHRT:
Auf der GC-1 bis zur Ausfahrt Pasito Blanco, danach auf der GC-500 Richtung Mogán. 
An dieser Nebenstraße ist die Zufahrt zum Strand über Santa Agueda-El Pajar 
ausgeschildert. Mit dem Auto kann man sehr nahe ans Ufer heranfahren. Alternativ 
dazu fährt man auf der GC-1 weiter bis Ausfahrt Arguineguín – Santa Águeda, dann auf 
die GC-500 Richtung Norden (Las Palmas). Nach wenigen Metern findet man rechts die 
Zufahrt. Mit öffentlichen Verkehrsmitteln erreichbar.

PLAYA DE PARCHEL

UMGEBUNG: keine Bebauung
BESUCHERAUFKOMMEN: niedrig
BADEBEDINGUNGEN: mäßiger Wellengang
LAGE: Santa Agueda – El Pajar oder 
Arguineguín,  GC 500.

LÄNGE: 730 m.
MITTLERE BREITE: 20 m.
BODENBESCHAFFENHEIT UND -FARBE: 
Fels; grau


